
FAMILIE WERTEK

Waldandachtstraße 23,  2540 Bad Vöslau
Aktuelle Aussteck-Termine: Tel. 02252/25 15 15 

heurigen@weingutschlossberg.at
oder www.weingutschlossberg.at

AUS DEM INHALT:
– Traubensaft - die alkoholfreie Erfrischung 
– Wer steht hinter dem Weingut Schlossberg?
– Heurigenkultur auf höchstem Niveau
– Das Erlebnis „Hochzeit“
– Aus der Schlossberg-Weinkellerei
– Weinbau in Österreich

Besuchen Sie uns im Weingut in Bad Vöslau 
oder im Internet!

Wo Wein und Gastlichkeit zuhause sind!

Mitten in den Weingärten zwischen 
Bad Vöslau und Sooß den Tag im
Weingut Schlossberg genießen!

HERZLICH WILLKOMMEN!HERZLICH WILLKOMMEN!
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Die Zeit vergeht schnell und die 
Herausforderungen werden nicht 
weniger. Der Beruf als Winzer 
und Gastronom verlangt viel ab 
– körperlich, organisatorisch und 
oft auch privat. Egal ob bei Hitze 
oder Kälte: Arbeit am Wochen-
ende und zu den Feiertagen, 
lange Tage und kurze Nächte 
gehören dazu. Ohne unsere Mit-
arbeiter und vor allem ohne Sie, 
unsere Gäste, und Ihr positives 
Feedback hätten wir die letzten 
Jahre nicht so gut bewältigt. 
Dafür möchten wir ein aufrichti-
ges DANKE aussprechen!
Trotz aller Anstrengungen ma-
chen uns der Weinbau und das 
Gastgeber-Sein Freude. 
Wir lernen aus Kritik, wachsen 
an neuen Aufgaben und freuen 
uns über jeden Moment, den wir 
mit Ihnen teilen dürfen.
Genießen Sie ein gutes Glas 
Wein oder Traubensaft – und un-
terstützen Sie Betriebe wie un-
seren, indem Sie Ihre Produkte 
direkt beim Erzeuger kaufen.
Das hilft uns allen und stärkt die 
regionale Qualität!

Ing. Markus Wertek, M.A.

Geschätzte
Weinfreunde, 
liebe Leser!

Unser mehrfach ausgezeichneter Traubensaft:
Natur pur in jeder Flasche
Im Weingut Schlossberg entsteht 
nicht nur Qualitätswein, sondern 
auch ein Traubensaft, der Jahr für 
Jahr zu den besten des Landes 
zählt. 
Mit rund 10.000 Litern Jahrespro-
duktion ist er längst kein Nischen-
produkt mehr, sondern ein regiona-
ler Klassiker, der sowohl beim 
Heurigen als auch zu Hause gerne 
getrunken wird. 
Gespritzt mit Wasser ist unser 
Traubensaft ein idealer Durstlö-
scher – erfrischend, natürlich und 
reich an wertvollen Inhaltsstoffen.
Besonders roter Traubensaft ent-
hält große Mengen Resveratrol, 
jenes Antioxidans, dem zahlreiche 
positive gesundheitliche Effekte 
zugeschrieben werden.
Für den Schlossberg Traubensaft 
werden Ende September aus-
schließlich gesunde, sonnenver-
wöhnte Trauben mit ausgeprägtem 
Aroma geerntet. Nach der Lese 
werden die Beeren vom Stielgerüst 
getrennt und sofort schonend ge-
presst. Beim roten Traubensaft la-
gert der Saft noch einige Stunden 
auf den aufgeplatzten Beeren, um 
die intensive Farbe zu gewinnen. 
Anschließend wird der Saft stabili-
siert, filtriert und unter sauerstoff-
armer Atmosphäre verarbeitet, be-
vor er schonend auf 74 bis 78 Grad 
erhitzt und in Flaschen gefüllt wird. 
Diese kurze Erhitzung macht den 
Saft rund zwei Jahre haltbar, ohne 

den Geschmack zu beeinträchti-
gen – dafür sorgt das sofortige 
Rückkühlen nach dem Abfüllen.
Ein Liter Schlossberg Traubensaft 
enthält etwa 1,4 Kilogramm Wein-
trauben und damit die pure Es-
senz der Region.

Dass diese Sorgfalt belohnt wird, 
zeigen die regelmäßigen Auszeich-
nungen. Bereits mehrfach wurden 
die Traubensäfte des Weinguts 
Schlossberg mit dem Niederöster-
reich Siegel und Gold prämiert – 
ein Beweis für höchste Qualität 
und authentische Herkunft. 
Das ideale Getränk für alle, die re-
gionalen Genuss ohne Alkohol su-
chen – beim Heurigen, beim Fami-
lienfest oder einfach zu Hause.

P.S.: Auf unserer Homepage 
www.weingutschlossberg.at finden 
Sie auch die älteren Ausgaben der 
Weinpresse. 
Und wir freuen 
uns über ein Like auf

Die Trauben für unseren Traubensaft 
werden mit unserer Lesemaschine 
bei kühlen Temperaturen 
zeitig in der Früh gelesen.



Familie Wertek: Ein Leben für den Weinbau
Die Familie Wertek lebt den Wein-
bau seit Generationen – nicht nur 
als Beruf, sondern als Haltung. 
Aus einem kleinen landwirtschaftli-
chen Betrieb entwickelte sich über 
Jahrzehnte das Weingut Schloss-
berg, getragen von Franz und In-
grid Wertek und später von Sohn 
Markus. 
2009 wagte die Familie den ent-
scheidenden Schritt: Der Betrieb 
wurde aus dem Zentrum von Bad 
Vöslau hinaus in die Weingärten 
verlegt. Dort entstand ein moder-
ner Standort mit zeitgemäßer Kel-
lertechnik, großzügigem Heurigen 
und Raum für neue Ideen. Aus 
dem Neubeginn wurde ein Ort, an 
dem Arbeit, Familie und Gast-
freundschaft zusammenfinden.
Markus Wertek ist mit den Reben 
aufgewachsen. Seine Ausbildung 
an der Weinbauschule Klosterneu-

burg und ein prägendes Praktikum 
in Neuseeland schärften seinen 
Blick für Qualität und moderne Kel-
lerarbeit. Parallel zum Beruf absol-
vierte er am Campus Wieselburg 
ein Bachelor- und Masterstudium 
mit Schwerpunkt Lebensmittel und 
Marketing. 
Seit 2020 führt er das Weingut 
Schlossberg und verbindet Traditi-
on mit Innovation. Sein Anspruch 
ist klar: sorgfältige Pflege im Wein-
garten, schonende Verarbeitung im 
Keller und Weine, die das Terroir 
ehrlich widerspiegeln – zu einem 
Preis-Leistungs-Verhältnis, das 
überzeugt. Unterstützt wird er da-
bei von seinem Team und nach wie 
vor von Vater Franz.
An seiner Seite arbeitet Claudia 
Burger-Wertek, die Markus wäh-
rend des Studiums kennenlernte. 
Die selbständige Konditormeisterin 
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bringt Kreativität und Präzision in 
den Betrieb und verantwortet die 
Mehlspeisen für den Heurigen. 
Ihre Hochzeitstorten und Geburts-
tagstorten sind weit über die Regi-
on hinaus gefragt. Sie ergänzt die 
Weinwelt des Schlossbergs auf 
ideale Weise: Während Markus die 
Reben und den Keller betreut, 
sorgt Claudia für die süßen Akzen-
te, die Gäste begeistern.
Der Alltag der Familie ist geprägt 
von Einsatzbereitschaft, Zusam-
menhalt und der Freude am Tun. 
Der Betrieb verlangt Engagement 
an sieben Tagen die Woche, doch 
die Werteks empfinden diese Ar-
beit als erfüllend. 
Das Weingut Schlossberg entwi-
ckelt sich unter Markus’ Leitung 
behutsam weiter – qualitätsorien-
tiert, gastfreundlich und mit dem 
Ziel, etwas Bleibendes zu schaf-
fen. Die Geschichte der Familie 
Wertek ist damit nicht nur die eines 
Weinguts, sondern die eines ge-
meinsamen Lebenswerks.Claudia, Markus, Franz und Ingrid Wertek
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Weingut Schlossberg: Mehr als Sie erwarten
Aus der Region - für die Region
Am Weingut Schlossberg ist Regi-
onalität kein Schlagwort, sondern 
gelebte Verantwortung. 
Die Auszeichnun-
gen „So schmeckt 
Niederösterreich“ 
und „AMA Genuss-
region“ zeigen, wie 
konsequent die Fa-
milie Wertek Her-
kunft und Transpa-
renz verfolgt. Die 
AMA Genussregion 

verpflichtet zu klaren Nachweisen, 
regelmäßigen Kontrollen und 
streng definierten Qualitätsstan-
dards – Anforderungen, die das 
Weingut seit Jahren erfüllt.
Diese Haltung spürt man bei je-
dem Besuch. Die Herkunft zentra-
ler Zutaten ist direkt in der Speise-
karte ausgewiesen: Kartoffeln vom 
regionalen Biobauern, Zwiebeln 
aus wenigen Kilometern Entfer-
nung, viele weitere Produkte von 
langjährigen Partnerbetrieben. 

So entsteht eine 
Küche, die saiso-
nal, frisch und tief 
in der Region ver-
wurzelt ist.

Arbeit aus Leidenschaft - die Schlossberg Crew
Wer das Weingut Schlossberg be-
sucht, merkt schnell, dass hinter 
dem Erfolg nicht nur gutes Essen 
und hervorragender Wein stehen, 
sondern ein Team, das mit Leiden-
schaft arbeitet. 
Fast 40 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter aus verschiedenen Nationen 
und Altersgruppen sorgen gemein-
sam dafür, dass sich die Gäste 
wohlfühlen. 
Junge Schülerinnen und Schüler 
sammeln hier erste Erfahrungen, 
während erfahrene Gastronomie-

profis ihr Wissen einbringen – alle 
verbindet die Freude an der Arbeit 
und der Wunsch, den Gästen be-
sondere Momente zu bereiten.
Gerade an den Wochenenden 
zeigt sich, wie wichtig ein einge-
spieltes Team ist. Viele helfende 
Hände sind nötig, um den Betrieb 
am Laufen zu halten, und trotz des 
hohen Tempos bleibt der Zusam-
menhalt spürbar. Die Schlossberg 
Crew ist jung, dynamisch und ver-
lässlich. 
Die Kellnerinnen und Kellner legen 

im Sommer beachtliche Strecken 
im weitläufigen Areal zurück, wäh-
rend in der Küche Hochbetrieb 
herrscht. Dort werden jedes Jahr 
neben zahlreichen Buffets rund 
40.000 Hauptspeisen à la carte zu-
bereitet – ein beeindruckender 
Wert, für den vier ausgebildete Kö-
che verantwortlich zeichnen.
In Zeiten, in denen es immer 
schwieriger wird, qualifizierte Mit-
arbeiter zu finden, ist ein Team wie 
dieses besonders wertvoll. 
Die Familie Wertek legt großen 
Wert darauf, dass trotz Stress und 
hoher Anforderungen auch der 
Spaß nicht zu kurz kommt. Denn 
nur wer sich im Team wohlfühlt, 
kann auch den Gästen ein gutes 
Gefühl vermitteln. 
Genau das macht die Schlossberg 
Crew aus: Menschen, die mit Herz 
arbeiten und jeden Besuch am 
Schlossberg zu etwas Besonde-
rem machen.

Wie wichtig Markus und Claudia 
die Zusammenarbeit mit lokalen 
Produzenten ist, zeigt der 24-Stun-
den Selbstbedienungsladen am 
Parkplatz des Weinguts. 
Mehr als 70 Betriebe aus einem 
Umkreis von maximal 50 Kilome-
tern beliefern die 2025 eröffnete 
Dorfladenbox – mit Milch, Eiern 
und Käse über Honig und Fisch bis 
hin zu Hundefutter und Geschenk-
artikeln. Mit der passenden App 
lässt sich rund um die Uhr regional 
einkaufen!
Am Schlossberg schmeckt 
man nicht nur Qualität – 
man schmeckt Herkunft.

Regionalität 
24 Stunden am Tag

Auch bei 
der Hochzeit 
von Claudia 
und Markus 
war selbst-
verständlich 
die Crew 
vertreten!



Das Weingut Schlossberg ist weit 
mehr als ein klassischer Heurigen 
– es ist ein vielseitiger Treffpunkt 
für alle Generationen. 
Der große Garten mit alten Bäu-
men mitten in den Weingärten und 
weitem Blick über Bad Vöslau und 
das Wiener Becken lädt zum Ver-
weilen ein. 
Im Inneren verbinden mehrere 
Räume unterschiedliche Stilrich-
tungen: vom gemütlichen Stüberl 
über moderne Bereiche bis hin 
zum Kinderspielraum. So findet je-
de Altersgruppe ihren Lieb-
lingsplatz, ob für ein 
entspanntes Glas 
Wein, ein Treffen 
mit Freunden oder 
ein Familienessen. 
Das kulinarische 
Angebot ist breit ge-
fächert und saisonal 
geprägt, ergänzt durch haus-
gemachte Mehlspeisen und eine 
Weinauswahl, die die Handschrift 
des Hauses trägt.

Besondere Momente - einzigartige Umgebung

Ein gemütlicher Heurigenbesuch oder ein mehrtägiges Seminar: Das Weingut Schlossberg ist für alles bestens gerüstet.

Neben dem Heurigen hat sich der 
Schlossberg zu einem gefragten 
Ort für Tagesseminare und Team- 
events entwickelt. Die ruhige Lage 
mitten in den Weingärten, flexible 
Räumlichkeiten und moderne Aus-
stattung bieten ideale Bedingun-
gen für Workshops, Schulungen 
und Teamtage. Viele Unternehmen 
schätzen die Kombination aus pro-
fessioneller Arbeitsumgebung und 
entspannter Atmosphäre, die pro-
duktive Pausen im Garten oder auf 
der Terrasse ermöglicht.
Aber auch als Location für Feiern 

ist das Weingut Schlossberg 
sehr beliebt. Rund 60 Hoch-

zeiten pro Jahr sowie zahl-
reiche Geburtstags- oder 
Weihnachtsfeiern zeigen, 
wie gefragt dieser Ort ist – 

wer hier feiern möchte, soll-
te früh reservieren.

Gerade bei Buffets für mittlere und 
große Feste ist man dank sehr viel 
Erfahrung kulinarisch am Schloss-
berg bestens aufgehoben.

Das Team geht auf individuelle 
Wünsche ein, serviert hochwertige 
Speisen und sorgt dafür, dass jede 
Feier ihren eigenen Charakter be-
kommt. Freundlichkeit, Flexibilität 
und Professionalität haben schon 
viele überzeugt und sind einer der 
Gründe, warum so viele Veranstal-
tungen durch Weiterempfehlungen 
entstehen.



Denn eine Hochzeit zu planen, ist 
heute ein kleines Großprojekt. Die 
Auswahl der Location steht meist 
ganz am Anfang – und sie ist ent-
scheidender denn je. 
Während man früher sechs Mona-
te vor dem Termin zu suchen be-
gann, sollte man heute mindestens 
ein Jahr im Voraus 
planen. Viele der 
schönsten Locations 
findet man nicht ein-
mal über große 
Plattformen, weil sie 
so beliebt sind, dass 
sie keine teuren On-
lineprofile benöti-
gen. Sie sind ohne-
hin ausgebucht. 
Im Weingut Schloss-
berg gibt es unzähli-
ge Möglichkeiten seine Hochzeit 
zu feiern und auch die Trauung 
kann vor Ort stattfinden. 
Hier ist der Gewölbekeller bei den 
Brautpaaren sehr beliebt, aber 

auch der Garten ist sehr gefragt. 
Für die Tafel eignet sich unter an-
derem das Panoramalokal im 
Obergeschoß oder der Wintergar-
ten im Erdgeschoß, aber auch im 
Gewölbekeller kann man bei an-
genehmen Temperaturen eine ro-
mantische Hochzeit feiern. 

Nach der Entscheidung 
für die Location geht es 
gleich Schlag auf 
Schlag weiter: Musik, 
Fotograf, Standesamt, 
Kirche, Blumenschmuck, 
Einladungen, Eheringe, 
Anzug, Kleid – die Liste 
scheint endlos. 
Eine kleine Hilfe ist da 
die Hochzeitsbroschüre 
des Weinguts Schloss-
berg; dort sind über-

sichtlich Anregungen und interes-
sante Telefonnummern aufgelistet.
Mit jedem Häkchen auf der To-do- 
Liste steigen nicht nur die Vorfreu-
de, sondern auch die Kosten. Kurz 

Erlebnis „Hochzeit“ – zwischen Vorfreude,   Planung und dem großen Tag

Chwala Blumen
Badner Straße 13
A-2540 Bad Vöslau

www.chwala.com 
+43(0)2252 70 792 
office@chwala.com

HEIRATEN 
MIT
CHWALA

vor der Hochzeit fragen sich viele 
Paare, wann es „endlich“ so weit 
ist und man wieder Zeit für andere 
Dinge als Vorbereitungen hat.
Aber dann ist er da – der große 
Tag. Atemberaubend, emotional, 
unvergesslich. Auch wenn nicht al-
les perfekt läuft, gehört genau das 
zu einer Hochzeit dazu. Es ist der 
Zauber des Unplanbaren, der die-
sen Tag so besonders macht.

Der Moment des Heiratsantrags ist magisch. Ein „Ja“ voller 
Emotionen, Tränen und Glücksgefühle. Doch kaum ist dieser 
Augenblick verklungen, beginnt für die Verlobten ein ganzes 
Stück ordentliche „Arbeit“...



Erlebnis „Hochzeit“ – zwischen Vorfreude,   Planung und dem großen Tag

Und während das Brautpaar im 
Mittelpunkt steht, läuft hinter den 
Kulissen ein zweites Hochzeits-
abenteuer ab – das der Dienst-
leister. 
Für eine Location wie das Weingut 
Schlossberg ist jede Hochzeit ein 
intensives, forderndes und gleich-
zeitig wunderschönes Ereignis.
Lange im Voraus werden Termine 
koordiniert, Führungen gemacht 
und unzählige Fragen beantwortet. 
Je näher der Hochzeitstag rückt, 
desto mehr Details wollen geklärt 
werden. 
Am Tag selbst beginnt die Arbeit 
oft schon früh am Morgen: Dekora-
tion wird aufgebaut, Technik ein-
gerichtet, Torten angelie-
fert, Fotoboxen montiert, 
Tische gestellt. Viele 
kleine Dinge, die sich 
summieren – und die 
das Brautpaar idealer-
weise gar nicht bemerkt.
Wenn die Gäste eintreffen, 
liegen bereits viele Stunden Or-
ganisation hinter dem Team. Ein 
Glas Sekt für jeden, ein kurzer 
Stau am Buffet, ein DJ, der noch 
einen Tisch braucht, eine Kondito-
rin, die Platz zum Fertigstellen der 
Torte sucht, ein Taxi, das nicht 

kommt – all das gehört dazu. Und 
das Team hilft, wo es kann. 
Manchmal sogar bei kleinen Kata-
strophen: von der selbstgemachten 
Torte, die nicht hält, bis zur verges-
senen Rede, die noch schnell aus-
gedruckt werden muss. Für das 
Brautpaar bleibt all das unsichtbar 
– und genau so soll es sein. Vom 
Eintreffen über den Anschnitt der 
Hochzeitstorte, wo das Team ger-
ne die Torte dann aufschneidet, bis 
hin zur Party auf der Tanzfläche: 
Das Brautpaar kann die Hochzeit 
im Weingut Schlossberg einfach 
genießen. 
Wenn die Feier langsam ausklingt, 
beginnt für die Location der zweite 

Teil des Tages. 
Gläser waschen, Tische 
abräumen, Deko verstau-
en, umstellen für die 
nächste Veranstaltung.
Und am nächsten Morgen 

geht dann alles wieder von 
vorne los. 

Warum tut man sich das an? 
Die Antwort ist einfach: Weil es ein 
Privileg ist, so oft Teil eines der 
schönsten Momente im Leben 
zweier Menschen zu sein. 
Die Emotionen, die Stimmung, die 
Freude – all das macht jede Hoch-

zeit zu etwas Einmaligem. Und ge-
nau deshalb ist das „Erlebnis 
Hochzeit“ nicht nur für Brautpaare 
ein Abenteuer, sondern auch für je-
ne, die im Hintergrund dafür sor-
gen, dass dieser Tag unvergess-
lich wird.



Das Weingut Schlossberg in Bildern...

Immer wieder finden im Weingut 
Schlossberg verschiedene Firmen- 
Events statt. 

Hier ist genug Platz für Teambuilding-Aktivitäten jeder 
Art und natürlich ist für das Rundherum ebenfalls bes-
tens gesorgt: abgestimmte Themen-Buffets, Rahmen-
programm in und um das Weingut u.v.m.

Sehr gut funktioniert seit vielen Jahren die Zusam-
menarbeit des Weinguts Schlossberg mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bad Vöslau. Die FF übt immer wie-
der am Areal, ist bei Brandwachen zur Stelle und wird 
dafür von der Familie Wertek auch gerne unterstützt.

Jede Menge 
tolle Foto-
Motive gibt es 
im und rund um 
das Weingut 
Schlossberg 
- das freut die 
Hochzeitspaare 
und die Foto-
grafen, die den 
„schönsten Tag 
im Leben“ fest-
halten.

Beim traditionellen Heurika Wissenschaftsheurigen 
stand im Weingut Schlossberg das Thema Weltraum-
forschung im Fokus. 
LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf diskutierte mit 
Astronom Dr. Stefan Meingast, dem Leiter von Aero-
space Engineering Dr. Bernhard Seifert und Univ.-
Prof. Dr. Markus Hengstschläger. Physiker Bernhard 
Weingartner sorgte für einen anschaulichen und un-
terhaltsamen Einblick in die Welt der Wissenschaft!

Unter dem Motto „Von Anfang an regional - Wir ehren 
langjährige Qualitätsbetriebe“ wurde das Weingut 
Schlossberg vom Landesverband für bäuerliche Direkt-
vermarkter als „Top-Heuriger, der diese Auszeich-
nung über viele Jahre hinweg mit Überzeugung trägt 
und mit Leben erfüllt“ vor den Vorhang gebeten.



Die NÖ Waldjugendspiele des 
Bezirkes Baden wurden schon 
einige Male erfolgreich im Wein-
gut Schlossberg durchgeführt.
Hunderte Schülerinnen und Schü-
ler folgen dabei immer wieder der 
Einladung des Forstaufsichts-
dienstes der Bezirkshauptmann-
schaft Baden.
Viel Spaß und noch mehr neues, 
interessantes Wissen wird dabei 
im und rund um das Weingut im 
angrenzenden Wald vermittelt!

Zauber-Kunst am Tisch, direkt vor den verblüfften 
Zuschauern, ist eine ganz besondere Herausforde-
rung. Dr. Robert Woitsch und Florian Mayer haben 
schon des Öfteren Besucher im Weingut Schlossberg 
verzaubert! 

Schon fast traditionell findet seit einigen Jahren eine 
große Motorrad-Saison-Abschlussfeier im Weingut 
statt. Hunderte Zweirad-Fans bestaunen dabei die 
neuesten Maschinen und ergattern so manches 
Schnäppchen rund um die heißen Eisen.

Natürlich haben auch 
die kleinsten Gäste 
ihren Platz im Wein-
gut Schlossberg. 
Der eigene Spiel-
raum - mit einigen 
Tischen direkt davor 
für die Eltern - ist 
sehr beliebt.

Nachhaltigkeit ist bei der Familie Wertek kein Schlag-
wort, sondern ein echtes Anliegen. Mit der großen PV-
Anlage am Dach wird Sonnenstrom erzeugt!

Der Innenhof kann schon auch einmal zum großen 
„Spielplatz“ umfunktioniert werden!

Für unsere erfahrenen Mitarbeiter ist Weiterbildung 
selbstverständlich und auch bei der Arbeit gehört ein 
bisschen Spaß dazu!



Der Heurigen Schlossberg ist ein 
Ort, an dem Landschaft, Tradition 
und Gastfreundschaft zu einem Er-
lebnis verschmelzen. 
Mitten in den Weinbergen öffnet 
sich ein weiter Blick über das Wie-
ner Becken – ein Panorama, das 
schon beim Ankommen spüren 
lässt, warum der Schlossberg seit 
Jahren zu den beliebtesten Zielen 
der Region zählt. 

Doch es ist nicht nur die Lage, die 
diesen Heurigen besonders macht. 
Es ist die Art, wie hier gekocht, ein-
geschenkt und willkommen gehei-
ßen wird: herzlich, bodenständig 
und mit echter Leidenschaft.
Bereits 2009 wurde der Heurige in 
den Kreis der „Top Heurigen“ auf-
genommen – das bedeutet ein 

Qualitätsversprechen, das regel-
mäßig anonym überprüft wird. 
Die große Auswahl an selbstprodu-
zierten Qualitätsweinen, das typi-
sche kalte Heurigenbuffet, täglich 
frisch gebackene Mehlspeisen und 
warme Speisen, die weit über das 
Übliche hinausgehen, prägen das 
Angebot. 
Trotz seiner Größe wirkt der Heuri-
ge durch viele kleine Räume, Ni-

schen und gemütliche 
Plätze erstaunlich hei-
melig. Ob zu zweit, mit 
Freunden oder mit der 
ganzen Familie – jeder 
findet hier seinen Lieb-
lingsplatz. 
Besonders geschätzt ist 
die Lounge mit dem an-
geschlossenen Kinder-
spielraum, die den Auf-
enthalt für Groß und 

Klein angenehm macht.
Was einen echten Heurigen aus-
macht, liegt in der Geschichte:
„Heurig“ bedeutet „diesjährig“ – der 
Wein des aktuellen Jahrgangs 
steht im Mittelpunkt. Dazu gehören 
traditionell ein kaltes und warmes 
Buffet und spezielle Öffnungszei-
ten, die sich nach der Arbeit im 

Weingarten richten. Am Schloss-
berg spürt man diese Ursprüng-
lichkeit bis heute, auch wenn das 
Angebot moderner geworden ist. 
Markus Wertek betont dennoch die 
klare Abgrenzung zum Gasthaus: 
„Wir haben unsere Heurigenöff-
nungszeiten und natürlich den 
Heurigenzeiger, der zeigt an, wann 
wir ausg’steckt haben.“
Und wer einmal hier war, versteht, 
warum viele Gäste sagen: 
Ein Besuch am Schlossberg ist 
nicht einfach ein Heurigenabend. 
Es ist ein kleines Stück Urlaub mit-
ten im Grünen!

High Performance Printing Österreichs erste vegan zertifizierte und  
leistungsstärkste Offsetdruckerei. We love to print.
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Heurigen Schlossberg – wo Genuss,
Landschaft und Herzlichkeit zusammenfinden

Die aktuellen Aussteckzeiten finden sich immer auf www.weingutschlossberg.at



Die Wurzeln des Weinbaus in der 
Familie Wertek reichen viele Ge-
nerationen zurück. Landwirtschaft 
und Weinbau gehörten immer zu-
sammen, doch schon früh zeigte 
sich, dass der Wein eine besonde-
re Rolle spielte. 
Um das Einkommen zu sichern, 
wurden vor rund 60 Jahren sogar 
Postpakete zugestellt – ein Hin-
weis darauf, wie hart die Arbeit am 
Land damals war. 
Als Franz Wertek mit 
nur 16 Jahren den el-
terlichen Betrieb über-
nahm, begann eine 
neue Ära. Schritt für 
Schritt rückte er den 
Weinbau in den Mittel-
punkt, während Acker-
bau und Tierhaltung zurücktraten. 
Modernisierungen folgten, doch 
der alte Standort in der Bahnstra-
ße stieß bald an seine Grenzen: 
Das Heurigenlokal war zu klein, die 
Kellerei ausgelastet und Erweite-
rungen kaum möglich.
Die entscheidende Wendung kam 
mit dem ehemaligen Weingut 
Hausmann in der Waldandacht-
straße – ein verfallenes Gebäude, 
das viele bereits abgeschrieben 

hatten. Die Familie Wertek sah da-
rin jedoch eine Chance. 2000 wur-
de das Gebäude ersteigert, 2005 
begann der Abbruch. 
Mehr als 50.000 alte Ziegel wur-
den händisch sortiert und im Neu-
bau wiederverwendet – ein Sym-
bol für die Verbindung von Tradition 
und Zukunft. 2006 entstand der 
neue Stahlbetonkeller, 2007 das 
Obergeschoß, 2008 Wintergarten 

und Panoramalokal. 
Kilometerweise wurden Kabel 
und Leitungen verlegt. Die 
Umsetzung dieses Mammut-
projektes war nur aufgrund 
enormen persönlichen Einsat-
zes möglich.
Am 23. Mai 2009 wurde das 
neue Weingut Schlossberg er-

öffnet und kurz darauf in den Kreis 
der „Top Heurigen“ aufgenommen. 
Der Erfolg stellte sich rasch ein: 
Der Schlossberg wurde zu einem 
beliebten Treffpunkt für Weinlieb-
haber, zu einem Ort, an dem sich 
Tradition und Moderne begegnen, 
und zu einer gefragten Adresse für 
Feiern und Hochzeiten. Zahlreiche 
Stammgäste, Ehrengäste und 
neue Besucher fanden ihren Weg 
auf den Schlossberg.

Wie alles begann – die Geschichte eines Weinguts

So war‘s einmal im alten Weingut 
Hausmann heute Schlossberg
(Foto © zVg. Stadtmuseum Bad Vöslau)

Eingang, Innen-
hof und das 
Logo des „alten“ 
Weinguts in der 
Bahnstraße

2020 übernahm Markus Wertek 
die Führung des Weinguts. Er kon-
zentriert sich vollständig auf Wein-
bau und Heurigen, während die 
restlichen Ackerflächen verpachtet 
wurden. 
Der Heurigen hat sich stark ge-
wandelt: Früher brachte man sein 
Essen selbst mit, heute ist das 
Speisenangebot zentraler Be-
standteil des Erlebnisses – beglei-
tet von einer großen Auswahl an 
Qualitätsweinen. Trotz rund 400 
Sitzplätzen ist eine Reservierung 
am Wochenende empfehlenswert. 
Der Schlossberg ist längst zu ei-
nem modernen Weinerlebnis ge-
worden, bei dem Lokal, Service 
und Angebot eine wichtige Rolle 
spielen.



Ein Weingarten entsteht nicht über 
Nacht. Bevor die ersten Trauben 
gelesen werden können, vergehen 
Jahre. Am besten gedeiht ein neu-
er Weingarten auf Böden, die zu-
vor „geruht“ haben. 
Im Frühjahr werden einjährige Re-
ben aus der Rebschule gesetzt – 
händisch oder mit Spezialmaschi-
nen. Diese jungen Pflanzen 
brauchen intensive Pflege: Pfähle 
werden gesetzt, Drähte gespannt, 
Triebe aufgebunden, Wildverbiss 
verhindert. Erst im dritten Jahr darf 
der Winzer mit dem ersten Ertrag 
rechnen.
Doch auch ein bestehender Wein-
garten verlangt das ganze Jahr 
über Aufmerksamkeit. 
Im Winter beginnt alles mit dem 
Rebschnitt – eine der wichtigsten 

WIR WÜNSCHEN 
GENUSSVOLLE MOMENTE.

Das Beste für die Gastronomie.
Mehr auf transgourmet.at
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Im Weingarten: vom Aussetzen bis zur Lese

Rebsetzen (heute GPS gesteuert) und Winterschnitt

und arbeitsintensivsten Tätigkei-
ten. 40 bis 80 Stunden pro Hektar 
sind nötig, um die Grundlage für 
Qualität und Ertrag zu legen. Im 
Frühjahr folgen Reparaturen am 
Drahtgerüst und das Anbinden der 
Reben. Ab April treiben die Stöcke 
aus und die Arbeit wird täglich 
sichtbarer: Triebe müssen in das 
Drahtgerüst „eingestrickt“, Boden-
austriebe entfernt und der Boden 
gelockert werden.
Im Sommer steigt der Arbeitsauf-
wand weiter. Die Trauben werden 
freigestellt, damit Sonne und Luft 
sie optimal erreichen. Überzählige 
Trauben werden entfernt, um die 
verbleibenden besser zu versor-
gen. Immer wieder müssen die 
Triebe geschnitten werden – das 
sogenannte Wipfeln. 

Erst im Herbst, 
nach bereits hunder-
ten Stunden Arbeit, 
beginnt die Lese.
Die Handlese ist die 
traditionelle Form:
Mit Schere und Kü-
bel werden nur die 
besten Trauben ge-
erntet, unreife oder 
kranke Beeren blei-
ben zurück. Zwölf 
Personen schaffen 
pro Tag etwa einen 

Hektar – beim Weingut Schloss-
berg würde eine reine Handlese 
rund vier Wochen dauern. Sie ist 
präzise, aber personalintensiv und 
wenig flexibel.
Die Maschinenlese hat sich stark 
weiterentwickelt. Moderne Lese-
maschinen rütteln reife Beeren 
schonend vom Stock, während das 
Stielgerüst zurückbleibt. 
Die Qualität ist heute so oft sogar 
höher, weil die Maschine nur wirk-
lich reife Beeren löst. Zudem kann 
der Winzer punktgenau lesen – 
frühmorgens, abends und exakt 
am optimalen Reifetag. Rund fünf 
Hektar pro Tag sind möglich. 



Die Grundlage für höchste Qualität 
entsteht im Weingarten, wo die 
Trauben das ganze Jahr über mit 
Sorgfalt, Erfahrung und viel Liebe 
begleitet werden. Gesunde und 
vollreife Beeren sind das Ziel, denn 
im Keller lässt sich Qualität nur be-
wahren, nicht erschaffen. 
Die Familie Wertek lebt diese 
Überzeugung seit Generationen – 
naturnah, bodenständig und mit ei-
nem tiefen Verständnis dafür, dass 
Weinbau nur im Einklang mit der 
Natur funktioniert. „Wir leben von 
und mit der Natur“, sagt Winzer 
Markus Wertek und dieser Satz ist 
im Weingut nicht bloß ein Leit-
spruch, sondern gelebte Realität.
Wenn die Trauben schließlich in 
der Kellerei ankommen, beginnt 
ein neuer Abschnitt ihrer Reise. 
Die modern ausgestattete Keller-
wirtschaft verbindet traditionelle 
Handwerkskunst mit zeitgemäßer 
Technik. 

Markus Wertek, ausgebildeter 
Önologe und Pomologe, zeichnet 
für die Vinifikation verantwortlich. 
Jeder Jahrgang ist anders, jede 
Charge verlangt Fingerspitzenge-
fühl. Gerade im 
Herbst gehört das 
tägliche Verkosten 
zu den wichtigsten 
Aufgaben. Nur wer 
seine Weine genau 
kennt, kann sie si-
cher durch Gärung 
und Reife begleiten. 
Die Kellerei selbst ist so gestaltet, 
dass die Trauben möglichst scho-
nend verarbeitet werden. Vieles 
geschieht im freien Fall, um unnöti-
ges Pumpen zu vermeiden und die 
Beeren nicht zu belasten. 
Weißweine vergären bewusst kühl, 
damit ihre feinen Fruchtaromen er-
halten bleiben. 
Neben dem Edelstahlkeller, der 
für Klarheit und Präzision steht, bil-
det der Barriquekeller das Herz-
stück der Rotweinproduktion.
In kleinen 225 Liter Eichenfässern 
reifen die Weine über viele Monate 
und entwickeln Tiefe und Eleganz.
Mit rund 25 Hektar Weingärten und 
einer Jahresproduktion von etwa 
120.000 Litern Qualitätswein sowie 
10.000 Litern Traubensaft zählt das 

Weingut heute zu den größten Be-
trieben der Region. Doch Größe 
allein ist nicht entscheidend – viel-
mehr ermöglicht sie Vielfalt, Selek-
tion und eine klare Handschrift in 

allen Weinen. Das wird nicht 
nur von den Gästen geschätzt, 
sondern auch von Fachjurys.
Jahr für Jahr werden die Weine 
des Weinguts Schlossberg bei 
der Landesweinkost (NÖ 
Gold) ausgezeichnet. Auch bei 
der Austrian Wine Challenge, 
dem größten Weinwettbewerb 

der Welt, sind Gold- und Silberme-
daillen keine Seltenheit. Beson-
ders stolz ist die Familie auf die 
Aufnahme in den Salon Öster-
reich, die höchste Auszeichnung 
des Landes, in den nur 275 Weine 
pro Jahr gelangen. Ein Beweis da-
für, dass die Weine des Schloss-
bergs zu den besten des Landes 
zählen.

Rätselwörter rund um 
„Wein, Region & Schlossberg“
1. 	Jüngstes Weinbaugebiet Österreichs, bekannt für Zierfandler
2. 	Qualitätsauszeichnung, die nur besonders empfehlens-
	 werte Heurige erhalten
3. 	Beim Heurigen beliebtes alkoholfreies Getränk (weiß od. rot)
4. 	Grundprodukt des Weinbaus
5. 	Streng kontrollierte Kategorie österreichischer Weine
6. 	Antioxidans im Traubensaft, dem positive Effekte 
	 zugeschrieben werden
7. 	Die beliebtesten Feiern im Weingut Schlossberg
8. 	Die höchste Weinauszeichnung in Österreich, 			 

die auch das Weingut Schlossberg bekommen hat

Alle gesuchten Wörter kommen in dieser 
Wein Presse-Ausgabe vor.
Wer nachschauen will, ob das Lösungswort 
richtig gefunden wurde, kann das 
unter diesem QR-Code machen.

Viel Spaß beim Rätseln!

Traditionelles Handwerk und ein Weinkeller voller Geschichte



Weinland Österreich: klein, vielfältig, charakterstark
Österreich zählt trotz seiner über-
schaubaren Größe zu den span-
nendsten Weinbauländern der Welt. 
Auf rund 45.000 Hektar Rebflä-
che – das sind nicht einmal 0,6 % 
der weltweiten Weinbaufläche – 
entstehen Weine, die international 
für Finesse, Klarheit und Her-
kunftsprofil geschätzt werden.
Die Vielfalt der Regionen, vom 
pannonischen Osten bis zu den al-
pinen Ausläufern im Süden, macht 
das Land zu einem Mosaik unter-
schiedlichster Stile und Sorten.

Mitten in diesem Mosaik liegt die 
Thermenregion, das jüngste 
Weinbaugebiet Österreichs, das 
erst 1985 offiziell geschaffen wur-
de. Auf etwa 2.200 Hektar 
gedeihen hier Sorten, 
die es sonst kaum ir-
gendwo gibt. 
Besonders bekannt 
ist die Region für 
ihre autochthonen 
Weißweine Zier-
fandler und Rot-
gipfler, zwei Raritä-
ten, die nur hier heimisch 
sind und für elegante, langlebige 
Weine sorgen. 
Dazu kommen Burgundersorten, 
aromatische Weißweine und cha-
raktervolle Rotweine, die vom war-
men Klima und den kalkreichen 
Böden profitieren. Die Thermenre-
gion verbindet Tradition und 
Moderne wie kaum ein ande-
res Gebiet – jung im Namen, 
aber reich an Geschichte.

Auch das Weingut Schlossberg 
ist Teil dieser dynamischen 
Entwicklung. Mit seiner Lage in 
den Weingärten zwischen Bad 
Vöslau und Sooß, den eigenen 

Rieden und einer klaren Hand-
schrift zeigt es, wie vielfältig und 
präzise die Weine der Thermenre-
gion heute sein können. Vom fri-
schen Weißwein bis zum kräftigen 

Roten spiegelt jeder Wein die 
Besonderheiten des Gebiets 

wider – und macht deut-
lich, warum die Thermen-
region zunehmend Auf-
merksamkeit erhält.
Wer die Vielfalt des öster-

reichischen Weinbaus ent-
decken möchte, findet in der 

Thermenregion einen idealen 
Ausgangspunkt: ein Gebiet, das 
Tradition bewahrt, Sortenraritäten 
pflegt und gleichzeitig offen für 
Neues bleibt. Ein junges Weinbau-
gebiet mit einer alten Seele – und 
mit Weinen, die man so nur hier 
findet.

Regional verwurzelt, 
             persönlich für Dich da.

Agentur Ronald Klapps
Dörflergasse 1 | 2500 Baden

Ronald Klapps
Tel. +43 699 18792217
ronald.klapps@allianz.at

WWW.ALLIANZ.AT/KLAPPS



Österreichischer Qualitätswein: streng kontrolliert, klar erkennbar
Im Weingut Schlossberg gelebte Tradition
Österreichischer Qualitätswein ge-
nießt international einen hervorra-
genden Ruf – dank engagierter 
Winzerinnen und Winzer und eines 
der strengsten Kontrollsysteme Eu-
ropas. Wer eine Flasche österrei-
chischen Qualitätswein in der Hand 
hält, kann sich darauf verlassen, 
dass sie geprüft, nachvollziehbar 
und authentisch ist. Genau diese 
Sicherheit bietet auch das Weingut 
Schlossberg – bei jeder ein-
zelnen Flasche.
Erkennbar ist Qualitäts-
wein vor allem an der 
rot weiß roten Bande-
role am Flaschenkopf. 
Sie trägt die Betriebs-
nummer des Winzers 
und garantiert, dass der 
Wein sowohl analytisch als 
auch sensorisch kontrolliert wurde. 
Auf dem Etikett findet sich zusätz-
lich die staatliche Prüfnummer, mit 
der jeder Wein eindeutig zuorden-
bar ist. Erst wenn unabhängige Prü-

fer bestätigen, dass Herkunft, Reb-
sorte, Alkoholgehalt, Reinheit und 
Geschmack den gesetzlichen Vor-
gaben entsprechen, darf ein Wein 
als „Qualitätswein“ verkauft werden.
Für das Weingut Schlossberg ist 
diese Qualitätsgarantie nicht nur 
Pflicht, sondern gelebte Praxis. 
Jeder Wein durchläuft die staatliche 
Prüfung – und zusätzlich die inter-
nen Kontrollen der Familie Wertek. 

Regelmäßige Analysen und 
Verkostungen stellen sicher, 

dass nur Weine in den Ver-
kauf gelangen, die den ho-
hen Ansprüchen des 
Hauses entsprechen. Die 
zahlreichen Auszeich-

nungen bei nationalen 
und internationalen Wett-

bewerben bestätigen diesen 
Weg: Viele Sorten wurden prä-
miert und zeigen die Hand-
schrift des Schlossbergs – 
klare, sortentypische Weine 
mit deutlicher Herkunft.

Wer eine Flasche vom Schlossberg 
kauft, erhält daher nicht nur Wein, 
sondern ein Stück geprüfte öster-
reichische Weintradition. 
Etiketten geben transparent Aus-
kunft über Rebsorte, Jahrgang und 
Herkunft, die Banderole garantiert 
staatliche Kontrolle, und die Hand-
schrift der Familie Wertek steht für 
das, was man nicht messen kann: 
Leidenschaft, Erfahrung und das 
Gefühl für den richtigen Moment im 
Weingarten und im Keller.
In einer Zeit anonymer Supermarkt-
Tropfen ist es beruhigend zu wis-
sen, woher der Wein kommt – und 
wer dahintersteht. Qualitätswein 

vom Schlossberg ist da-
mit nicht nur Genuss, 
sondern ein Versprechen: 
sorgfältig produziert, ge-
prüft und abgefüllt, mit 
Tradition und Moderne im 
Einklang. Ein Wein, der 
seine Herkunft zeigt – und 
seinen Charakter.

#glaubandich
sparkassebaden.at

Unsere Stadt  
braucht Menschen,  
die an sich glauben.

Und eine Bank,   
die an sie glaubt.



Wer unter der Woche Zeit hat, 
kann telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren. 
Die Familie Wertek nimmt sich per-
sönlich Zeit, führt durch die Sorten 
und erzählt von der Arbeit im Wein-
garten. Diese Nähe zum Produkt 
macht den Unterschied und ist ei-
ner der Gründe, warum so viele 
Weinfreunde bewusst direkt am 
Weingut einkaufen.
Für alle, die spontan sind oder ein-
mal außerhalb der Öffnungszeiten 
genießen möchten, gibt es die 
Dorfladenbox am Parkplatz.
Rund um die Uhr stehen dort die 
beliebtesten Weine zu Ab-Hof-

Preisen bereit – unkompliziert, re-
gional und jederzeit verfügbar. 
Wer weiter weg wohnt oder ein Ge-
schenk verschicken möchte, kann 
sich die Weine auch bequem lie-
fern lassen. Das Weingut Schloss-
berg versendet weltweit und zu 
überraschend günstigen Konditio-
nen, sodass die Weine längst nicht 
mehr nur in der Region, sondern in 
vielen Ländern genossen werden.
Neben klassischen Weiß- und Rot-
weinen bietet das Weingut auch 
Schaumweine wie Frizzantino Mus-
kat, Frizzantino Sauvignon Blanc 
oder Thermensekt, prämierte Trau-
bensäfte und sogar Spritzer to go 

an – ideal für alle, die Vielfalt 
schätzen oder ein kleines Mitbring-
sel suchen.
Egal ob man eine einzelne Flasche 
oder eine größere Auswahl mit-
nimmt: Der Einkauf direkt am 
Weingut bedeutet immer Qualität 
aus erster Hand, regionale Unter-
stützung und ein Stück gelebte 
Weintradition. 
Es gibt Orte, an denen Wein ein-
fach besser schmeckt – weil man 
spürt, wie viel Handwerk, Leiden-
schaft und Geduld in jeder Flasche 
steckt. 
Einer dieser Orte ist das Weingut 
Schlossberg in Bad Vöslau.

Wer Wein liebt, kauft ihn direkt beim Winzer
Wer zum Weinverkauf ins Weingut Schlossberg 
kommt, bekommt nicht nur eine Flasche Wein, 
sondern echte Begegnungen, Hintergrundwissen 
und das Gefühl, Wein dort zu kaufen, wo er ent-
steht. 

Mitten in den Weingärten, in denen die Trauben wach-
sen, und in jenem Keller, in dem sie mit Geduld und 
Handwerk reifen, wird Wein zum Erlebnis.
Viele Gäste verbinden ihren Einkauf mit einem Be-
such beim Heurigen, doch auch außerhalb der Aus-
steckzeiten steht die Tür zum Genuss offen. 
Die Vinothek im Weingut Schlossberg ist jeden 
Samstag von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 

FAMILIE WERTEK


